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Diese Übers icht  g ibt  Interes-

senten Antwor ten zum berufs-

begleitenden Weiterbi ldungs-

studiengang „Bibl iotheks-  und 

Informationswissenschaf t“  (Ma-

ster  of  L ibrar y  and Information 

Science) .

Der  Masterstudiengang qual i -

f iz ier t  für  spezia l is ier te  Aufga-

benstel lungen sowie für  Lei -

tungs-  und Führungsaufgaben 

in  B ibl iothek en und anderen In-

formationseinr ichtungen des  In- 

und Auslands. Er  r ichtet  s ich an 

Bachelor- , Diplom- und Master-

absolventen sowie Absolventen 

mit  e inem vergle ichbaren Studi-

enabschluss  a l ler  Fachr ichtun-

gen. Der  Studiengang ist  insbe-

sondere für  zwei  Z ie lgruppen 

konzipier t :

Berufsprakt ik er  mit  Studium 

in  e iner  bel iebigen Fachdis-

z ipl in , d ie  s ich nach ihrem 

Erststudium mit  e iner  infor-

m a t i o n s w i s s e n s c h a f t l i c h e n 

1.

Zusatzqual i f ik at ion auf  e ine 

spezia l is ier te  Aufgabenstel -

lung oder/und le i tende Funk-

t ion in  e iner  Wissenschaf t-

l ichen bzw. Öffent l ichen 

Bibl iothek oder  e iner  ande-

ren, auch pr ivatwir tschaf t l ich 

organis ier ten Informations-

einr ichtung vorbereiten.

Bibl iothek ar innen und Bibl io-

thek are  (Diplom, Bachelor) , 

die nach einer längeren Praxis-

phase ihr  K now-how auf  den 

neuesten Stand br ingen wol-

len und verbunden mit  fach-

l ichen Ver t iefungen eine Hö-

herqual i f iz ierung anstreben. 

Dieser  berufsbegleitende Ma-

sterstudiengang hat  den bis lang 

vom Inst i tut  für  Informationswis-

senschaf t  angebotenen Master-

Zusatzstudiengang Bibl iotheks- 

und Informationswissenschaf t 

(MALIS ; Master  of  L ibrar y  and In-

formation Science)  abgelöst .

2.

Informationen zum Studiengang



Die Absolventinnen und Ab-

solventen ver fügen über ak-

tuel les Wissen zu neuen Ent-

wick lungen und Tendenzen 

in den Bereichen Informati-

onsdienstleistungen, Infor-

mationskompetenz, Infor-

mationstechnologie sowie 

Informationserschl ießung und 

-recht, kennen die Strukturen 

der nationalen und internatio-

nalen Informationslandschaft 

und sind mit  den polit ischen 

Hintergründen und Entwick-

lungen ver traut. Die er worbe-

nen Quali f ik ationen befähigen 

die Absolventinnen und Ab-

solventen dazu, wichtige Ma-

nagemententscheidungen ei-

genverantwor tl ich zu treffen 

bzw. vorzubereiten.

Insbesondere zeichnen sich 

die Absolventinnen und Ab-

solventen dieses Studiengangs 

durch eine innovationsorien-

t ier te, f lexible und problemlö-

sungsorientier te Arbeitsweise 

aus, bei  der wissenschaft l iche 

Aktual ität  ebenso im Zentrum 

steht wie ein ausgeprägtes 

Ser vicedenken und betr iebs-

wir tschaft l iche Eff iz ienzüber-

legungen. Sie begreifen sich 

als  Akteure in der Bibl iotheks- 

und Informationslandschaft, 

die s ie durch die Entwick lung 

strategischer Konzepte zur Lö-

sung von Problemen und zur 

Schaffung neuer Ser viceange-

bote praktisch mitgestalten.

Studieninformationen
Ziele und Leitidee des Master-Studiengangs Bibliotheks- und Informa-
tionwissenschaft
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Sein spezif isches Profi l  gewinnt 
der Studiengang durch die enge 
Zusammenarbeit  mit  der bibl io-
thek arischen und informations-
wissenschaft l ichen Forschung 
und Praxis. Lehrende Dozenten 
sind neben den Mitgl iedern des 
Instituts für  Informationswis-
senschaft  der Fachhochschule 
Köln  ausgewiesene Exper tinnen 
und Exper ten aus der Praxis, u.a . 
Leiter innen und Leiter  von Bi-
bl iotheken und anderen Infor-
mationseinr ichtungen. Die enge 
Kooperation zwischen Hochschu-
le und Praxis  gewährleistet  hohe 
Aktual ität  und praktische Rele-
vanz der Studieninhalte.
Gleichzeit ig ermöglichen frei 
wählbare Studienschwerpunk-
te eine an individuellen Interes-
sen or ientier te Gestaltung des 
Studiums. Die Blockstruktur der 
Präsenzlehr veranstaltungen in 
Kombination mit  E-Learning-Mo-
dulen macht zudem eine f lexible 
Organisation des Studiums mög-
l ich.

Der Studiengang ist  entspre-
chend den europäischen Anfor-
derungen konzipier t  (Bologna-
konform) und führ t  zum Er werb 
von 120 ECTS (30 ECTS werden 
für  die Anerkennung fachl icher 
Kompetenzen vergeben, die in 
der Praxiszeit  er worben wur-
den; 90 ECTS werden im Studi-
um vergeben). Mit  dem er folg-
reichen Abschluss des Studiums 
wird der ak ademische Grad „Ma-
ster  in Librar y and Information 
Science“ er worben. Dieser ist 
hochschulrechtl iche Vorausset-
zung für  die Laufbahn des hö-
heren Dienstes. 

Studieninformationen

�

Wesentliche Profilmerkmale      Abschlussgrad, Credits



Was sol l ten S ie  a ls  Bewerbe-

r innen /  Bewerber  für  d iesen 

Studiengang mitbr ingen?

Als  zukünf t ige Exper t in  und 

zukünf t iger  Exper te  im Bereich 

der  B ibl iotheks-  und Informa-

t ionswissenschaf t  sol l ten S ie 

s ich ebenso für  moderne Ma-

nagementmethoden und das 

Spektrum aktuel ler  Informa-

t ionsdienst le istungen inter-

ess ieren wie  für  Informati -

onstechnologie. Wicht ig  s ind 

ferner  die  Fähigk eit  zum stra-

tegischen Denk en, Innovat i -

ons-  und Ser viceor ient ierung, 

kommunik at ive  Kompetenz, 

analyt isches  Denkvermögen, 

Aufgeschlossenheit  für  tech-

nische Fragen und ein  grund-

sätz l iches  Interesse  an der 

Lösung komplexer  Aufgaben. 

Er war tet  werden außerdem 

sehr  gute deutsche und engl i -

sche Sprachk enntnisse.

Studieninformationen
E r wa r t e t e  F ä h i g ke i t e n , Ke n n t n i s s e  u n d  I n t e r e s s e n
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Aufbau und Verlauf des Studiums

Die Lehrinhalte sind in sieben 

Themenbereiche aufgeteilt, die 

sachlich und fachlich ineinan-

der greifen. Diese werden in 

verschiedenen Modulen ange-

boten, die sich jeweils über ein 

Semester erstrecken. Veranstal-

tungsbegleitend oder zeitnah 

nach dem Abschluss eines Mo-

duls er folgt die dazugehörige 

Prüfung.

Die Vermittlung der Studienin-

halte er folgt zum Teil in Block-

lehrveranstaltungen in der 

Fachhochschule Köln, zum Teil 

im Selbststudium, wobei eine 

leistungsfähige E-Learning-

Plattform den Austausch der 

Studierenden untereinander 

bei der Teamarbeit, die Kom-

munikation mit den Dozenten 

sowie die Bereitstellung von 

Arbeitsergebnissen effektiv un-

terstützt. Integriert sind ver-

schiedene praktische Projekte 

zur Anwendung der Lehrinhal-

te, die die Studierenden in ihren 

Praxiseinrichtungen selbststän-

dig durchführen können.

In folgenden Bereichen werden 

Pflicht- und Wahlmodule ange-

boten:

E-Learning

Bibl iothek, Information, G e-

sel lschaf t

Management

Metadaten

Informationsressourcen und 

 -d ienst le istungen

Informationstechnologie

Internationales

1.

2.

�.

�.

�.

�.

�.



Module

E-Learning1
Konzeption des Blended Learning

zentrale  Werkzeuge und Techniken 
des E-Learning 

Social Software

•

•

•

Bibliothek, Information, Gesell-
schaft2

Typologie und Strukturen des deut-
schen Bibliothekswesens

Rechtsstellung, Rahmenbedingun-
gen, Bibliothekspolitik, Bibliotheksför-
derung

Gesellschaftlicher und institutioneller 
Kontext von Bibliotheken / Informati-
onseinrichtungen

Normen, Standards, Empfehlungen 
Netze, Kooperationen, Arbeitsteilung 
im nationalen und internationalen 
Bibliothekssystem

Strukturen, Funktionsweise anderer 
Informationsbereiche (Archiv, IuD), 
Abgrenzung und Kooperation

Internationale und globale Biblio-
theks- und Informationsstrukturen

Bibliotheksgeschichte; strukturelle, 
soziologische und technische Ent-
wicklungslinien

Bibliotheks- und Informationssoziolo-
gie, Informationsethik

Bibliotheks- und Informationsrecht

•

•

•

•

•

•

•

•

•

�



Management3
elletristik:  Epochen und•

Informationsressourcen und 
-dienstleistungen5

�

Bibliotheksbetriebslehre und -ma-
nagement

Bibliotheksrecht 

Benutzerforschung / CRM in Biblio-
theken

Marketing und Medienpräsentation

Angewandte Statistik, quantitative 
und qualitative Datenanalyse

Kostenrechnung für Bibliotheken

Bestandsaufbau und -entwicklung

•

•

•

•

•

•

•

4 Metadaten

Prinzipien der strukturierten Doku-
mentbeschreibung, Metadaten

Formalerschließung

Grundlagen der Wissensorganisation 
und Wissensrepräsentation

Inhaltserschließung, automatisches 
Indexieren

Methoden, Verfahren und Praxis des 
Information Retrieval

•

•

•

•

•

Kataloge und Bibliographien

Enzyklopädien, biographische und son-
stige Nachschlagewerke

Dienstleistungen an Bibliotheken, Aus-
kunft und Informationsvermittlung

Hosts und Datenbanken

Digitale Bibliotheken

Subject Gateways, Virtuelle Fachbiblio-
theken, Informationsportale

Vermittlung von Informationskompe-
tenz

Online-Learning

Web 2.0 im Dienstleistungsspektrum 
von Bibliotheken

Personalisierung

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Module
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Module

Bibliothekssysteme und andere 
 IT-Anwendungen in Bibliotheken

Datenbanken

elektronisches Publizieren, XML, 
HTML

Digitale Bibliotheken und korrespon-
diere Anwendungen

Web 2.0

Usability

•

•

•

•

•

•

6 Informationstechnologie 7 Internationales

Internationale Rahmenbedingungen 

Internationale Strukturen im Bereich 
Bibliothek, Information, Wissen-
schaftsförderung

Bibliotheks- und Informationspolitik 
des Auslands

Library and Information Science in 
der EU sowie den USA

Best-Practice-Vergleiche

•

•

•

•

•

Bei  der  Vermitt lung dieser  The-

men l iegt  der  Fokus nicht  nur 

auf  der  deutschen Informa-

t ionslandschaft . Großer Wer t 

wird auch auf  die Internatio-

nal ität  der  Inhalte gelegt . Kor-

respondierend hierzu er folgen 

ausgewählte Lehr veranstal-

tungen in engl ischer Sprache.

Neben diesen fachl ichen 

Kompetenzen werden auch 

fachübergreifende Schlüs-

selkompetenzen vermittelt , 

die insbesondere für  die Aus-

übung von Führungsaufgaben 

von her vorgehobener Bedeu-

tung s ind.

Hierzu zählen:

K o m m u n i k a t i o n s k o m p e -

tenz ( Verhandlungsfüh-

rung, Konfl iktkommunik ati-

on)

Präsentation (mediale und 

rhetor ische Techniken)

Kooperation und Teamwork

*

*

*



Das Inst i tut  für  Informations-

wissenschaf t  b ietet  den be-

rufsbegleitenden Masterstu-

diengang „Bibl iotheks-  und 

I n f o r m a t i o n s w i s s e n s c h a f t “ 

se i t  dem Sommersemester 

2009 an.  Die  Lehr veranstal -

tungen des  Studiengangs 

beginnen jewei ls  im Mär z . 

Allgemeine Zulassungsvor-
aussetzungen

Voraussetzung für  d ie  Zulas-

sung s ind der  Abschluss  e i -

nes  bel iebigen Fachstudiums 

(Bachelor- , Diplom-, Magister- 

oder  Master  bzw. vergle ichba-

rer  Studienabschluss)  sowie 

e ine Praxisphase von minde-

stens  12 Monaten in  e iner  bi -

bl iothek ar ischen bzw. infor-

m a t i o n s w i s s e n s c h a f t l i c h e n 

Einr ichtung.

Diese Praxisphase k ann in  e i -

ner  Wissenschaf t l ichen oder 

Öffent l ichen Bibl iothek sowie 

in  e iner  anderen, auch pr ivat-

wir tschaf t l ich organis ier ten, 

Informationseinr ichtung ab-

solv ier t  werden. Es  k ann s ich 

dabei  sowohl  um ein  qual i f i -

z ier tes  Prakt ikum als  auch um 

eine befr istete  oder  unbefr i -

stete  Tät igk eit  im Angestel l -

ten-  oder  Beamtenverhältnis  

bzw. um eine Kombinat ion aus 

beidem handeln.

10

Studienbeginn
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Anforderungen an die Praxis-
einrichtung

 Zulassungsverfahren

Während der Praxiszeit sollen 

Kenntnisse und Erfahrungen in den 

wichtigsten Arbeitsbereichen einer 

Bibliothek bzw. Informationsein-

richtung erworben werden. Hierzu 

zählen die klassischen Aufgabenbe-

reiche - Erwerbung, Erschließung, 

Bereitstellung und Vermittlung 

- wie auch Projektarbeit und Lei-

tungs- sowie Führungsaufgaben.

Die er forderliche Praxiszeit von 

insgesamt einem Jahr kann kumu-

lativ erworben werden. Der Zeit-

raum, in dem sie erworben wurde, 

soll in den letzten fünf Jahren vor 

dem Bewerbungszeitpunkt liegen. 

Auch qualifizierte Tätigkeiten als 

wissenschaftliche Hilfskraft, Prakti-

kant oder Projektmitarbeiter sind in 

begrenztem Umfang (max. vier Mo-

nate) anerkennungsfähig. In jedem 

Fall muss die komplette Praxiszeit 

von einem Jahr bis spätestens zur 

Aufnahme des Studiums absolviert 

worden sein. 

Die Einschreibung zu diesem Wei-

terbildungsstudium er folgt jeweils 

zum Sommersemester.

Letzter Termin für die Bewerbung 

ist der 30. Juni des Vorjahres. Die 

Benachrichtigung über die Zulas-

sung zum Studium er folgt nach 

einem studiengangsspezifischen, 

lokalen Auswahlver fahren jeweils 

im Herbst des Jahres.

Bewerberinnen und Bewerber, die 

ihre Praxisphase nicht bis zur Be-

werbungsfrist erbringen konnten, 

erhalten – bei Vorliegen aller an-

deren Zulassungsvoraussetzun-

gen – die Zulassung zum Studium 

vorbehaltl ich des Absolvierens der 

Praxisphase bis zur Aufnahme des 

Studiums im nachfolgenden Som-

mersemester.
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Studiendauer, Semesterzeiten, Kosten und Fristen 

Der Master-Studiengang „Bi-

bliotheks- und Informations-

wissenschaft“ erstreckt sich 

über vier Semester. Die Vermitt-

lung der Lehrinhalte er folgt, in 

Orientierung an der Lebenssi-

tuation berufstätiger Studie-

render, nach dem Konzept des 

Blended Learning in mehreren, 

über das Semester verteilten 

Lehrveranstaltungsblöcken in 

der Fachhochschule Köln sowie 

im Selbststudium.

 

Die insgesamt 90 Stunden Prä-

senzzeit pro Semester ver-

teilen sich im ersten und 

zweiten Semester wie folgt: 

2 Präsenzphasen à 35 Stun-

den zu Beginn und Ende des 

Semesters

2 zweitägige Kurzpräsenzen à 

10 Stunden (Freitag/Samstag)

*

*

In den einwöchigen Präsenz-

phasen ist Anreise am Mon-

tag und die Abreise am Freitag 

möglich sind.

Während der Kurzblöcke l ie-

gen die Lehrveranstaltungen 

am Freitagnachmittag  sowie 

Samstagvormittag, so dass nur 

eine Übernachtung nötig ist.



Studiendauer, Semesterzeiten, Kosten und Fristen

Grafische Darstellung des Semesterfverlaufs im 1. und 2. Semester

13

Das 3. Semester ist anders konzipiert: Es wird eingeleitet durch Vortrags-

blöcke zu aktuellen Fragen des Faches und einen längerer Workshop zu 

Beginn des Semesters, dann folgt die eigenständige Bearbeitung von Pro-

jekten im Selbststudium. Weitere zwei Tage werden im 4. Semesters auf 

eine zweitägige Präsentationsphase für alle Teilnehmenden verwendet. 

Wintersemester  :

01 .09. b is  28 .02.

Sommersemester :
01.03. b is  31 .08.

Der  Weiterbi ldungsstudiengang 

„Bibl iotheks-  und Informati -

onswissenschaf t“  i s t  kosten-

pf l icht ig  und auf  30 Tei l -

nehmer pro Studienjahr  be-

grenzt ; d ie  G ebühren betra-

gen 1 .250 Euro pro Semester.

Semester zeiten  
(bis  zum Studienjahr  2009/2010)

Kosten
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Zu den Tätigkeitsfeldern der Ab-
solventinnen und Absolventen 
zählen neben Universitätsbibl io-
theken auch Landes- und Staatsbi-
bl iotheken, Spezialbibl iotheken 
sowie kommunale Bibl iothekssy-
steme,  darüber hinaus aber auch 
al le anderen öffentl ichen und 
privaten Einr ichtungen mit  infor-
mationswissenschaft l ichen Auf-
gabenfeldern wie z .B. Informati-
onsabtei lungen in Unternehmen 
oder kommerziel le Informations-
anbieter. 

Prof. Dr. Achim Oßwald
Claudiusstraße 1, Raum 422A
50678 Köln
Telefon: +49 (0)221 /  8275 -  3375
E-Mai l : achim.osswald@fh-koeln.de

http://www.fbi . fh-koeln .de/aosswald

Typische Berufsfe lder 
/  Tät igk eitsbereiche     

Al lgemeine Information 
und Beratung

Interesse? Beratung internat ionaler 
Studierender

Wenn Sie Interesse an dem berufs-
begleitenden Weiterbi ldungsma-
sterstudium „Bibl iotheks-  und In-
formationswissenschaft“  haben 
und weitere Informationen wün-
schen, schicken Sie uns bitte eine 
E-Mail  oder rufen Sie uns an; wir 
beraten Sie gerne.

International  Off ice
Fachhochschule Köln
Mainzer Straße 5, Raum 5
50678 Köln
Tel  : +49 (0)221 8275 -  3838
Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. : 9 .00 bis  12:00 Uhr und 
13.00 –15.00 Uhr
Do. – Fr. : nach Vereinbarung
E-Mail : branimir.brk an@fh-koeln.de 

http://www.international-office.fh-koeln.de

http://www.fbi.fh-koeln.de/aosswald
mailto:branimir.brkan@fh-koeln.de 
http://www.international-office.fh-koeln.de

